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Aus der Gemeinde

 

Liebe Großhöfleinerinnen und Großhöfleiner,

im Rückblick auf das vergangene Jahr bin ich stolz auf die gemeinsa-
me Kraft, die unsere Gemeinde auszeichnet. Die letzte Ausgabe der 
Gemeindezeitung im Jahr 2023 bietet uns die Gelegenheit, auf Er-
reichtes zurückzublicken und zugleich in die Zukunft zu schauen.        

Ein zentrales Anliegen für das kommende Jahr sind die geplanten Zu-
kunftsprojekte, die unsere Gemeinde weiter voranbringen sollen. Die 
stufenweise Sanierung unseres Rathauses steht dabei an erster Stel-
le. Dieses historische Gebäude ist nicht nur ein Wahrzeichen unserer 

Gemeinde, sondern auch ein wichtiger Ort des Austauschs und der Verwaltung. 
Die Renovierung wird sicherstellen, dass es nicht nur äußerlich erstrahlt, sondern 
auch den modernen Ansprüchen gerecht wird.                                                                               

Die Verbesserung der Verkehrssituation in der Gemeinde bleibt weiterhin im Fokus 
unserer Bemühungen. Die errichtete Ampelanlage am Übergang zur Großhöfleiner 
Zeche ist eine wichtige Maßnahme für die Verkehrssicherheit.                                            

Ein weiteres wichtiges Vorhaben betrifft den Grundstücksankauf zur Absicherung 
künftiger Erweiterungen von Kindergarten und Volksschule. Es liegt in unserer 
Verantwortung, die Bildung und Betreuung unserer jüngsten Gemeindemitglieder 
sicherzustellen und dabei in die Zukunft zu investieren.                                                         

Zusätzlich streben wir eine nachhaltige Entwicklung an, indem wir Maßnahmen 
wie die Heizungsumstellung auf umweltfreundliche Technologien und die Vorsorge 
für mögliche Blackouts in den Fokus rücken. Diese Schritte sind notwendig, um 
unserer Gemeinde eine nachhaltige Perspektive zu bieten.                                                    

Ich möchte jedoch auch offen über die finanziellen Herausforderungen sprechen, 
die vor uns liegen. Die massive Teuerung stellt uns vor eine große Aufgabe, da die 
geplanten Zukunftsprojekte mit erheblichen Kosten verbunden sind. Es erfordert 
ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, um die Finanzierung dieser Vorha-
ben sicherzustellen.                                                                                                              

Trotz der Herausforderungen bin ich zuversichtlich, dass wir auch diese Hürden 
meistern können. Gemeinsam schauen wir zuversichtlich auf das neue Jahr und 
darauf, unsere Gemeinde weiter zu stärken und zu entwickeln.                                             

Mit herzlichen Grüßen

Ihre Bürgermeisterin
Maria Zoffmann

 



Neuigkeiten aus der 
Gemeinde

Der Winter hält Einzug
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Die weiße Pracht in Wald und Flur ist 
schön anzuschauen, jedoch auf unseren 
Gehsteigen und Straßen sorgt sie bei 
manch einem für Unmut. Das muss nicht 
sein, wenn wir alle unseren Pflichten 
nachgehen und für freie Wege und Stra-
ßen sorgen.                                               
 
Auf den Nebenstraßen hat die Gemeinde 
dafür zu sorgen (bei den Durchzugsstra-
ßen das Land), dass die Fahrbahn im Win-
ter von Schnee geräumt, gesalzen oder 
mit Split bestreut ist. Auf Hauseinfahrten 
muss dabei keine Rücksicht genommen 
werden – für die Räumung der eigenen 
Einfahrt ist jeder Anrainer selbst verant-
wortlich. Der Schnee muss am äußeren 
Gehsteigrand abgeladen und darf nicht 
auf die Straße geschoben werden.                 

Laut § 93 StVO sind Anrainer verpflichtet, Gehsteige vor ihrer Liegenschaft (auch 
unbebaute Grundstücke, ausgenommen davon sind lediglich land- und forstwirt-
schaftliche Flächen) zwischen 6.00 und 22.00 Uhr sauber zu halten, und vor allem 
bei Schnee und Glatteis zu räumen und zu bestreuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 Meter zu säubern und zu bestreuen. An 
den Dächern sind Schneewechten oder Eiszapfen, die Passanten gefährden könn-
ten, zu entfernen.                                                                                                                  
 
Ungeachtet der Kennzeichnung „Kein Winterdienst“ räumen die Gemeindearbeiter 
und eine uns unterstützende Firma unsere Güterwege. Da es nachrangige Straßen 
sind, bitten wir um Verständnis, dass unsere Mitarbeiter bei starkem Schneefall 
nicht überall gleichzeitig sein können und mancherorts erst später geräumt wird.
Wer sich über die abgesperrten Stiegen in der Gemeinde ärgert, dem sei gesagt: 
dies dient ihrer Sicherheit und unserem Schutz, denn trotz Hinweisschild „Kein 
Winterdienst“ haftet die Gemeinde bei Unfällen. Und deshalb finden wir es nicht 
korrekt, wenn Personen die Befestigung der Absperrungen entfernen.                               
 
Dank an alle Hauseigentümer, die immer den Winterdienstverpflichtungen nach-
kommen, auf das wir alle unfall- und verletzungsfrei durch den Winter kommen!         

Winterdienst-Handy – Gemeindearbeiter:  0676 845476600
Winterdienst Norbert Fenk: 0664 3257771
                                                           

                   

Foto: Pixabay



Neuigkeiten aus der 
Gemeinde

Gemeindezeitung im modernen Gewand
  Mehr Inhalt, frisches Design und vielfältige Werbemöglichkeiten 

Wir freuen uns, Ihnen mit großer Begeisterung die bevorstehende Veränderung 
unserer Gemeindezeitung ankündigen zu dürfen! Ab der ersten Ausgabe 2024 er-
wartet Sie ein frisches, modernes Design, eine klare Inhaltsstruktur und spannen-
de Neuerungen, die unsere Zeitung noch ansprechender machen werden.             

Moderne Gestaltung, klare Struktur: 

Unsere Gemeindezeitung erhält ein neues Erscheinungsbild, das sich an den Be-
dürfnissen und Erwartungen unserer Bürgerinnen und Bürger orientiert. Das fri-
sche Design wird die Lesbarkeit und Übersichtlichkeit steigern, damit Sie sich 
noch leichter über lokale Neuigkeiten, Veranstaltungen und Entwicklungen in un-
serer Gemeinde informieren können. Eine klare Inhaltsstruktur wird sicherstellen,  
dass Sie stets bestens informiert sind.                                                                

Neue Anzeigenformate und attraktive Anzeigentarife: 

Für unsere geschätzten Werbepartner haben wir spannende Neuigkeiten! Die 
neue Gemeindezeitung bietet eine breite Palette von Anzeigenformaten, die Ihnen 
die Möglichkeit geben, Ihre Produkte und Dienstleistungen effektiv zu präsentie-
ren. Egal, ob Sie ein kleines Geschäft, ein Unternehmen oder eine Organisation 
vertreten - wir haben die passende Werbemöglichkeit für Sie.                                   

Warum diese Veränderungen? 

Unsere Gemeindezeitung ist ein wichtiger Teil unseres Lebens, und wir möchten 
sicherstellen, dass sie den Bedürfnissen unserer Gemeinschaft entspricht. Mit 
dem modernen Design, der klar strukturierten Inhaltsstruktur und den neuen An-
zeigenformaten können wir Ihnen eine Zeitung bieten, die nicht nur informativ, 
sondern auch visuell ansprechend und vielseitig ist.                                         

Wir möchten unsere Zeitung noch stärker als Sprachrohr der Gemeinde etablie-
ren. Daher laden wir Sie herzlich dazu ein, sich aktiv einzubringen. Teilen Sie Ihre 
Meinungen, Ideen und Geschichten mit uns! Wir freuen uns über Beiträge, die das 
lokale Geschehen bereichern und die Vielfalt unserer Gemeinde widerspiegeln.        

Freuen Sie sich auf spannende lokale Nachrichten, informative Artikel und inter-
essante Geschichten aus unserer Gemeinde.                                                              

Mit Vorfreude auf die neue Ära unserer Gemeindezeitung und herzlichen Grüßen, 
Das Team des Arbeitskreises Medien und Öffentlichkeitsarbeit
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Einsegnung der Aufbahrungshalle 

Am 2. November fand die Einsegnung der Aufbah-
rungshalle am Friedhof durch unseren Herrn Pfar-
rer Mag. Damian Prus statt. Viele Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger sind der Einla-
dung durch die Gemeinde gefolgt und konnten sich 
von der Umgestaltung der Halle überzeugen. In sei-
ner Rede verwies Pfarrer Prus auf die Bedeutsam-
keit, einen ansprechenden Ort für Verabschiedung 
zu schaffen und darauf, wie sich das Ambiente der 
Aufbahrungshalle auf die anwesenden Menschen 
auswirkt und Hoffnung auf Danach gibt.                        

                      

Verantwortlich für die Gestaltung des Altars und des Ambos zeichnet der Künstler 
Mag. Heinz Ebner aus Eisenstadt. Blickfang ist der neue Altar mit dem Schriftzug 
„Der Stein ist weg – Das Grab ist leer“. Bereits im Sommer 2022 wurde mit der 
Sanierung der aus dem Jahre 1970 stammenden Aufbahrungshalle begonnen. Das 
Dach wurde neu gedeckt, der Fußboden und die Sakristei erneuert sowie die Fens-
ter saniert. Die Halle hat einen Windschutz bekommen, der die Angehörigen vor 
Zugluft schützt. Insgesamt waren bei der Sanierung der Aufbahrungshalle mehr 
als zehn Firmen beteiligt. Koordiniert 
wurde alles vom Ingenieurbüro Wachter 
aus Eisenstadt. Die Kosten für den Um-
bau belaufen sich auf ca. 340.000 Euro.

Unser Bestattungsunternehmer Ing. Ro-
bert Kainer hat uns mit Sach- und Geld-
spenden unterstützt und so dafür ge-
sorgt, dass die Zeremonien in der neu 
gestalteten Halle in einem würdigen Rah-
men stattfinden können.                                 
      

     

Foto: Gemeinde
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Neuigkeiten aus der 
Gemeinde

Freihaltung von Freileitungsstraßen in der Gemeinde Großhöflein
Im Zeitraum November 2023 bis Ende April 2024 führt 

die Netz Burgenland GmbH (Sparte Strom) 
Durchschläge und Ausästungen an den Strom-Freileitungen durch.

Im Zuge der Arbeiten muss das Personal oder beauftragte Fremdunternehmen der 
Netz Burgenland GmbH die betreffenden Grundstücke betreten und ersucht um 
Zustimmung. Die betreffenden Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer 
werden von der Netz Burgenland GmbH rechtzeitig informiert.                                              

Das anfallende Nutz- und Brennholz ist Eigentum der Grundeigentümerinnen 
sowie Grundeigentümer und wird auf dem betroffenen Grundstück bereitgestellt.     

Die Koordination bzw. die Verständigung der Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer erfolgt durch den Mitarbeiter der Netz Burgenland, Herrn 
Christian Sommer.                                                                         

Tel.: 0664/8245207, E-Mail: christian.sommer@netzburgenland.at



Qualitätssicherung in der Klima- und Energiemodellregion Leithaland
Der Auditbericht der Klima- und Energie-
modellregion (KEM) Leithaland für das 
Jahr 2023 wurde am 09.08.2023 erstellt 
und dient der Bewertung und Dokumentati-
on der Fortschritte, Stärken und Potenziale 
der Region im Bereich des Klima- und 
Energiemanagements. Die KEM Leithaland umfasst insgesamt neun Gemeinden: 
Großhöflein, Hornstein, Leithaprodersdorf, Müllendorf, Neufeld an der Leitha, Pött-
sching, Steinbrunn, Wimpassing an der Leitha und Zillingtal. Auf einer Fläche von 
148,26 km2 beherbergt die Region eine Bevölkerung von 18.893 Menschen (2022). 
Unter dem Management von Dipl.-Ing. Gerhard Jungbauer arbeiten die neun Ge-
meinden gemeinsam an der Umsetzung von Energieeffizienz- und Klimaschutz-
maßnahmen. Die KEM Leithaland zeichnet sich durch ein starkes Netzwerk aus, 
das verschiedene Akteure der Region miteinbezieht. Dieses Netzwerk umfasst die 
Bürgermeister(innen) der KEM-Gemeinden, lokale Verbände, regionale Betriebe, 
Schulen, unterstützende Unternehmen und überregionale Institutionen. Die Zu-
sammenarbeit mit dem lokalen Energieversorgungsunternehmen spielt eine ent-
scheidende Rolle bei der Umsetzung von Maßnahmen. Das energiepolitische 
Leitbild der Region konzentriert sich auf die Nutzung erneuerbarer Energieträger 
wie Photovoltaik und Solarthermie, die Verbesserung der öffentlichen Verkehrsan-
bindung und Radwege, sowie die Entwicklung eines regionalen Mobilitätskonzepts. 
 
Die KEM Leithaland hat in den letzten Jahren beeindruckende Fortschritte bei der 
Umsetzung von Energieeffizienz- und Klimaschutzmaßnahmen erzielt. Die Region 
verfolgt weiterhin ambitionierte Ziele, um ihren Beitrag zur Erreichung der natio-
nalen und internationalen Klimaschutzziele zu leisten. Die Stärken und Potenziale 
der KEM Leithaland wurden identifiziert und sollen als Grundlage für die zukünfti-
ge Arbeit der Region dienen. Es ist anzumerken, dass die bereits etablierten Syn-
ergien zwischen der KEM, dem KLAR!-Programm und dem Klimabündnis einen 
wertvollen Ansatz für die Weiterentwicklung darstellen.                                                   
 
Die KEM Leithaland bedankt sich bei allen Beteiligten, die durch ihr Engagement 
und ihre Arbeit zum Erfolg der Region beigetragen haben. Die weitere Umsetzung 
der im Bericht identifizierten Potenziale wird die Region dabei unterstützen, ihre 
Klimaschutzziele zu erreichen und 
einen nachhaltigen Lebensraum 
für die Bevölkerung zu schaffen. 
Für weitere Informationen und An-
fragen steht Ihnen unser Modellre-
gionsmanager Dipl.-Ing. Gerhard 
Jungbauer zur Verfügung. Der ge-
samte Auditbericht steht auf der 
Website der KEM Leithaland zum 
Download zur Verfügung.                  
                                                       

    

KEM Leithaland



Aus der Gemeinde

Fahnenumzug
  Am 26. Oktober feiert Österreich 

seinen Nationalfeiertag. Auch der 
Kindergarten hat dies zum Anlass 
genommen, um mit den selbstge-
bastelten Fahnen durch unser Dorf 
zu ziehen. An einigen Stationen ha-
ben wir Halt gemacht und unsere 
Lieder und Gedichte vorgetragen.    
                                                            

Neues aus dem Kindergarten 
und der Volksschule

Fotos: Gemeinde

Laternenfest
  

Am 11. November erinnern wir 
uns an einen besonderen Men-
schen, der vor langer Zeit lebte, 
den heiligen Martin. Er war Licht 
für andere, denen es nicht so gut 
ging. Mit seinen Taten zeigte er 
uns, dass wir füreinander da sein 
können. Auch die Kindergarten-
kinder waren an diesem Tag 
„LICHT“ für andere. Nach dem 
Laternenumzug und der Präsen-
tation unseres Programms lie-
ßen wir den Abend bei einem 
gemütlichen Beisammensein im 
Gemeindehof ausklingen.            

Weihnachten im Schuhkarton
  

Nach dem Motto „LIEBE LÄSST SICH 
EINPACKEN“ haben sich in diesem 
Jahr der Kindergarten und die Volks-
schule am Projekt „Weihnachten im 
Schuhkarton“ beteiligt. Es freut uns, 
dass die Aktion so gut bei den Familien 

ange-

kommen ist und wir somit vielen Kin-
dern, denen es nicht so gut geht, eine 
Freude machen können. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die sich daran be-
teiligt haben.                                          
                                                            



Aus der Gemeinde
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Neues aus dem Kindergarten 
und der Volksschule

Klima- und Energieworkshop an der Volksschule

Wir freuen uns, euch von unserem inspirierenden Klima- und Energieworkshop an 
der Volksschule Großhöflein berichten zu dürfen! Die Klima- und Energiemodellre-
gion Leithaland hat sich am 06. Dezember mit großer Begeisterung darauf einge-
lassen, Kinder für die Themen Klimaschutz und erneuerbare Energien zu 
sensibilisieren.

Gemeinsam mit den aufgeschlossenen Schülerinnen und Schülern haben wir einen 
spannenden Tag verbracht, um die Wichtigkeit des Umweltschutzes und nachhalti-
ger Energiequellen zu erkunden. Die Kinder waren nicht nur neugierig, sondern 
auch voller Ideen und Enthusiasmus! In Ko-
operation mit Natur plus und Teachers for 
Future haben wir kindgerechte Workshops 
organisiert, die den Schülerinnen und Schü-
lern spielerisch vermittelt haben, wie sie 
einen Beitrag zum Klimaschutz leisten kön-
nen. Es war inspirierend zu sehen, wie die 
jungen Köpfe voller Kreativität und Eifer an 
die Aufgaben herangingen. Lasst uns ge-
meinsam weiterhin die Welt verändern und 
unseren Planeten schützen!                        
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Jubilarsfeier
  

Aus dem diesmaligen Fotowettbewerb ging Tobias Tinhof als Sieger hervor. Sein 
Gewinnerfoto wurde am 1. Adventwochenende mithilfe einer Drohne aufgenom-
men. Das Foto zeigt unsere Gemeinde in einer weißen Schneepracht - der Winter 
hat nun auch Großhöflein erreicht.                                                                                   

Die Redaktion von „Unsere Gemeinde“ gratuliert recht herzlich. Natürlich wird 
unser Gewinnspiel weitergeführt. Für Ihr Foto, das mit unserer Heimat in Zusam-
menhang steht, gibt es wie immer einen Preis.                                                                              

                                                      

Fotos per Mail an: unseregemeinde@gmx.at

Fotowettbewerb

Aus der Gemeinde

Am 5. November fand die Jubilarfeier in der Großhöfleiner Zeche statt. Insgesamt 
folgten der Einladung unserer Gemeinde 26 Jubilare der Monate September und 
Oktober. Bürgermeisterin Maria Zoffmann, Gemeindevorständin Vanessa Sommer 
und Gemeinderat Werner Huf verbrachten mit den Jubilaren einen angenehmen 
kulinarischen Nachmittag bei ausgezeichnetem Essen und guter Unterhaltung.      

Foto: Gemeinde
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Neuer Vorstand für den Musikverein Großhöflein
Im Zuge einer Generalversammlung am 
05. November wurde neben einem 
Rückblick auf ein erfolgreiches musika-
lisches Jahr außerdem der Vorstand 
des Musikvereins neu gewählt. Um die 
Brücke zwischen der intensiven Ju-
gendarbeit und der Stammkapelle wei-
ter auszubauen und zu stärken, werden 
zukünftig auch zwei Elternvertreterin-
nen im Vorstand aktiv sein. Der neue 
Vorstand setzt sich wie folgt zusam-
men:

-   Obmann: Ing. Florian Blümel
-   Obmann-Stv.: Christoph Steiner
-   Kapellmeister: Andreas Brenner
-   Schriftführerin: Mag. Martina Fink
-   Schriftführerin-Stv.: Mag. Claudia Reichl
-   Kassier: Lukas Harter
-   Kassier-Stv.: Karin Blümel
-   Jugendreferentin: DI Sarah Reinprecht BA
-   Jugendreferentin-Stv.: Lydia Szigeti BEd
-   Elternvertreterin: DI Dr. Susanne Siebenhandl-Ehn
-   Elternvertreterin: Mag. Andrea Feymann
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Neues aus dem 
Großhöfleiner Vereinsleben



Abendmesse mit den Krawallinos

Foto: Musikverein

Am 18. November wurde 
die Abendmesse in der 
Pfarrkirche musikalisch 
von den „Krawallinos“ 
gestaltet. 13 Jungmusi-
ker waren dabei und ha-
ben die Messe mit ihrer 
Musik toll umrahmt.           

Neues aus dem 
Großhöfleiner Vereinsleben

Einladung zur jährlichen 

Christbaumabholung

Wann?

13. Jänner 2024

ab 08:00 Uhr

Treffpunkt: Bauhof

Die Marktgemeinde Großhöflein 

würde sich über zahlreiche 

helfende Hände sehr freuen. 

                                   

 



Neues aus dem 
Großhöfleiner Vereinsleben

Cäcilienkonzert 2023 des Musikvereins Großhöflein

Auch heuer wieder konnte der Musikver-
ein Großhöflein unter der musikalischen 
Leitung von Andreas Brenner das Ergeb-
nis der vergangenen Proben-Monate im 
Zuge des Cäcilienkonzertes präsentie-
ren. 

Am 26. November 2023 luden die Musi-
kerinnen und Musiker in die örtliche 
Pfarrkirche zum mittlerweile traditionel-
len Kirchenkonzert, welches den Namen 
der heiligen Patronin der Kirchenmusik 
Cäcilia trägt.                                                   

Schon vor Beginn des Konzertes füllten 
sich die Reihen bis auf den letzten Platz. 
Mit einem bunt gemischten Programm, 
das unter anderem Medleys aus “Die Fle-
dermaus”, “Beauty and the Beast” oder 
von der schwedischen Popgruppe “ABBA” 
enthielt, wurde dem Publikum ein Streif-
zug durch die verschiedensten Stilrich-
tungen der Musik geboten. Die 
Klarinettistin Nina Reichl gab mit dem 
Stück “The New Village” ihr Debüt am Di-
rigentenstab und das Publikum zeigte 
sich begeistert. Drei Jungmusikern - 
Athina Fink auf der Querflöte, Anja Reichl 
auf der Klarinette und Simon Reichl auf 
dem Horn - wurde das Jungmusiker-Leis-
tungsabzeichen in Bronze verliehen, zwei 
weitere Musikerinnen durften das Ehren-
zeichen in Bronze entgegennehmen.            

Nach kurzweiligen eineinhalb Stunden 
wurde das Programm mit Radetzky-
Marsch und lautem Applaus von Seiten 
des Publikums beendet. Nach dem Kon-
zert lud der Musikverein zu Glühwein vor 
der Pfarrkirche.                                             
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Fotos: Musikverein



Neues aus dem 
Großhöfleiner Vereinsleben

Adventkranzbinden
Das Gesunde Dorf lud zum 2. Adventkranzbinden ein. Und auch in diesem Jahr 
war die Veranstaltung sehr gut besucht. Frauen und Männer trafen sich im Ge-
meindesaal, um gemeinsam ihre Adventkränze zu binden. Vielen Dank den Spen-
dern Familie Krizan, GV Norbert Fenk und Weingut Leberl.                                                   
                                                          

Fotos: Gesundes Dorf

Adventbeginn der SPÖ Großhöflein
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Wann?

13. Jänner 2024

ab 08:00 Uhr

Treffpunkt: Bauhof

Die Marktgemeinde Großhöflein 

würde sich über zahlreiche 

helfende Hände sehr freuen. 

                                   

 

Im Rathaushof war bereits am Wochen-
ende der Nikolaus zu Gast. Bei dicken 
Schneeflocken ließen sich über 60 Kinder 
den Besuch nicht entgehen. Angereist 
kamen der Nikolo und sein helfender Esel 
in einem roten Cabrio-Schlitten. Nach-
dem der Nikolaus seine Weihnachtsge-
schichte vorgetragen hatte, gab es für 
jedes Kind einen Adventkalender. Die 
Veranstaltung brachte ein weiteres High-
light.  Es wurde die erste Kerze am 
großen Adventkranz feierlich entzündet.

Unser Pfarrer segnete den Adventkranz im 
feierlichen Rahmen. Die kulinarischen Köst-
lichkeiten wie Glühwein, Kinderpunsch und 
Aufstrichbrote sorgten schon am ersten Ad-
ventwochenende für weihnachtliche Stim-
mung. Durch die hervorragende Teamarbeit 
und die Hilfe der SPÖ Frauen konnte ein tol-
les Fest für zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher ermöglicht werden. Es war ein ge-
lungenes erstes Adventwochenende, wel-
ches zahlreichen Kindern noch länger in 
Erinnerung bleiben wird.                                      
                                                   

                                                          



Neues aus dem 
Großhöfleiner Vereinsleben

Christbaumverkauf
Bereits seit vielen Jahren findet 
am 8. Dezember der traditionelle 
Christbaumverkauf der Kinder-
freunde im Rathaushof statt. Auch 
dieses Jahr haben sich die Groß-
höfleinerinnen und Großhöfleiner 
die Chance auf einen erstklassi-
gen, burgenländischen Christbaum 
nicht entgehen lassen und so hat 
bereits nach kurzer Zeit jedes 
Bäumchen eine(n) neue(n) Besit-
zer(in) gefunden.                     

Die Gäste konnten anschließend 
mit wärmenden Heißgetränken in 
den Tag starten, während die 
Christbäume vom Team der Kin-
derfreunde mit vereinten Kräften 
bis vor ihre Haustüren geliefert 
wurden. Danke für euren Besuch, 
viel Freude mit den Bäumen und 
bis zum nächsten Jahr.                
             

                                                          
Fotos: Kinderfreunde

Glühweinstand DC Bullseye

Das zweite Adventwochenende stand 
im Zeichen des Dartvereins, der zum 
Glühweinstand in den Rathaushof lud. 
Glühwein, Kinderpunsch und zahlreiche 
kulinarische Spezialitäten waren für 
viele Besucher ein Grund, bis in die 
späten Abendstunden der Veranstal-
tung beizuwohnen. Bei guter Unterhal-
tung und weihnachtlicher Atmosphäre 
genoss man die Vorweihnachtszeit. Der 
DC Bullseye bedankt sich bei allen Be-
sucherinnen und Besuchern und 
wünscht einen guten Start ins neue 
Jahr 2024.                                       
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Aus der GemeindeAus der Gemeinde

Babys
Gleich vier neue Dorfbewohner durfte Bürgermeisterin Maria Zoffmann dieses Mal 
begrüßen. Bereits am 2. März wurde Maximilian, Sohn von Katharina und Alexan-
der Klabuschnigg geboren. Celine Anaya Buchheit, Tochter von Marcel und Rooha 
Buchheit, erblickte am 9. September das Licht der Welt. Johann Gabriel, geboren 
am 9. Oktober, heißt der Sohn von Michael Kath  und Anna Fink. Als vierten neuen 
Erdenbürger durfte Bürgermeisterin Zoffmann den kleinen Jakob (geboren am 2. 
November) begrüßen. Er ist der Sohn von Vizebürgermeister Dragan und Cornelia 
Kunkic.         

Die Marktgemeinde Großhöflein wünscht den Eltern auf diesem Wege alles Gute.   

JakobJohann Gabriel

Celine Anaya
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Aus der Gemeinde

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE

Tel.: 02682-62733, Fax: DW 50

Mail: post@grosshoeflein.bgld.gv.at

Gemeindeamt  
Parteienverkehr von Montag - Freitag 
von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit zusätzlich 
von 12.30 bis 15.00 Uhr (Mo – Do) 

Postpartner
Mo., Mi., Do., Fr. 
jew. 07.30 bis 12.00 Uhr; 
Dienstag:  14.00 bis 18.00 Uhr
(Achtung: Kassaschluss jeweils 30 Minuten 
vor Dienstschluss)

Sprechstunden Bürgermeisterin
gegen Voranmeldung

Gemeindebauhof
jeden Fr. von  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
jeden 1. Sa. im Monat 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wir trauern 

Am 3. November verstarb 

Marion Kronawetter

im 50. Lebensjahr.
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Celine Anaya

Am 17. November verstarb 

Josef Treiber

im 84. Lebensjahr.

Am 22. November verstarb 

Marianne Polstermüller 

im 66. Lebensjahr.

Am 26. November verstarb 

Gudrun Maraszto 

im 84. Lebensjahr.

Am 1. Dezember verstarb 

Georg Josef 

im 85. Lebensjahr.

Sonntag: 10:15 Uhr

jeden 1. Sonntag im Monat: 

09:00 Uhr

Dienstag und Freitag:

18:00 Uhr

(Ausnahme: Begräbnis)

Samstag (ganzjährig): 

18:00 Uhr.        

  



Aus der GemeindeAus der GemeindeAus der Gemeinde

Ärztlicher Notdienst

               
Im Burgenland besteht sowohl am Wochenende (Samstag, Sonntag) und an Feier-
tagen als auch abends unter der Woche ein flächendeckender allgemeinmedizini-
scher Bereitschaftsdienst zu folgenden Zeiten:                                                                  

Samtag, Sonntag, Feiertag: 08.00 - 16.00 Uhr 
Montag bis Freitag, wenn kein Feiertag: 17.00 bis 22.00 Uhr 

(Akutordinationen in den Spitälern sowie Visitenarzt)

Der jeweilige diensthabende Arzt/Ärztin hat seine/ihre Ordination von 09.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr geöffnet – sie brauchen sich vorher nicht anmelden! Hausbesuche 
müssen bis spätestens 12 Uhr angemeldet werden und können ausschließlich bei 
bettlägerigen Schwerkranken, die nicht transportiert werden können, durchgeführt 
werden!  Der diensthabende Arzt ist telefonisch von 8.00 – 16.00 Uhr erreichbar. 
Jederzeit bekommen Sie telefonisch medizinischen Rat unter 02682/1450 In Not-
fällen den Notruf 02682/144 wählen!                                          

Gesundheitshotline 1450

Falls mal kein Arzt erreichbar ist, man aber trotzdem ein akutes gesundheitliches 
Problem hat: Die telefonische Gesundheitsberatung 1450 steht rund um die Uhr, 
sieben Tage die Woche zur Verfügung und bietet eine individuelle, auf den jeweili-
gen Patienten bezogene Gesundheitsberatung durch besonders geschultes diplo-
miertes Gesundheits- und Krankenpflegepersonal. Nähere Informationen finden Sie 
unter www.1450.at. Bei Notfällen bitte weiterhin den Notruf 144 wählen!               

                                         

Kundmachung

KOBV, der Behindertenverband für Wien, NÖ und Burgenland, bietet im Jahr 
2024 Sprechtage mit juristischen Mitarbeiter(inne)n der Sozialrechtsabteilung 
bzw. Funktionär(inn)en des Verbandes an.                                                                                     

Jeden 2. Freitag im Monat 

von 09:00 bis 10:30 Uhr

7000 Eisenstadt Sozialministerumservice, 

Neusiedler Straße 46

Persönliche Beratungen sind NUR nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung unter 01/406 15 86 47 möglich! Liegen keine Anmeldungen vor, wird der 
Sprechtag abgesagt.                                                                                              
                                              



Aus der Gemeinde

Ärztedienste

Dr. Elfriede Ehrenhofer 
praktische Ärztin - Kirchengasse 9b
Mo., Di., Mi., Fr. 08.00 bis 12.00 Uhr;  Mi. 17.00 bis 19.00 Uhr; 
Fr. 16.00 bis 18.00 Uhr

Dr. Alexander Klabuschnigg
Zahnarzt - Weinberggasse 51
Mo.: 08.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr; 
Di., Fr.: 08.00 bis 14.00 Uhr; Do.: 13.00 bis 19.00 Uhr
Tel. 02682 / 63 747

Dr. Michaele Kollwencz-Gmeiner  
Fachärztin für Kinder- und Jugendheilkunde - Steinbruchweg 2
Fr. 14.00 bis 18.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung (0676/766 1000)

Mag. Claudia Reichl
Klinisch- und Gesundheitspsychologin, Kinder-, Jugend- und Familienpsychologin 
Ödenburgerstr. 2b; Termine nach Vereinbarung Tel. 0650/500 6337, cl.reichl@gmx.at 

Dr. Pamela Fenk
Facharzt für Orthopädie und Traumatologie
Langreuterstraße 8, 7000 Eisenstadt (Ambulantes Rehazentrum, 1. Stock, Tür 4)
Termine nach telefonischer Vereinbarung (Wahlarzt)- Tel. 0676/9222326, ordination@ortho-fenk.at

Dr. Birgit Huber
Frauenärztin - Untere Hauptstraße 76, 7041 Wulkaprodersdorf
Termin nach Vereinbarung - Tel. 0650/604 0078, Email: ordination@gynhuber.at 

Daniel Hirsch, BSc
Physiotherapeut, Osteopath i.A.; Praxis am Reisbühl – Mandelweg 8, 7051 Großhöflein
Öffnungszeiten: Mo, Di und Do 7-14Uhr, Mi 14-20Uhr; Tel. 0699/1954 9886

Christine Ehrlich
Ergotherapie und mehr: Franz-Liszt-Gasse 2/6, 7000 Eisenstadt; 
Mo. 10-17Uhr, Di. 10-14Uhr, Mi. und Fr. 9-14:30Uhr
HypnoBirthing für Paare: untere Hauptstr. 76, 7041 Wulkaprodersdorf; 
Do 17-20Uhr; Tel. 0699/1214 0151, erwecke-deine-kraft.com 

Eva Schranz BSc
Hebamme, Fachfrau für Schwangerschaft, Geburt und Babyzeit - Satzgasse 13, 7051 Großhöflein
Tel. 0664/4949664  -  www.hebamme-eva.at  -  eva.schranz@gmx.at                     
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Großhöflein ausgen.
Magdalenenweg

Papier

ANTONIPLATZ, BARTSPLATZL, BLUMEN

GASSE, BRUNNENGASSE, DAMMGASSE, 

EDELHOF, EISBACHGASSE, FRANZ LISZT

GASSE, GUSSWERKSTRASSE, HAUPT

STRASSE, HAYDNGASSE, HOFWIESE, IN

DUSTRIESTRASSE, KIRCHENPLATZ, 

LINDENGASSE, RADEGUNDISGASSE, 

RAIFFEISENPLATZ, ROSENGASSE, 

TEICHÄCKERWEG, TRIFTGASSE, WIESEN

GASSE, ÖDENBURGERSTRASSE.

5. Feber

AM HOLZBRUNN, AM REISBÜHL, EI

CHENGASSE, EISENSTÄDTERSTRAS

SE, HOTTERWEG, JOHANNESWEG, 

KIRCHENGASSE, KOGLGASSE, LEITHA

BERGGASSE, MANDELWEG, SATZGAS

SE, SCHULGASSE, SONNENWEG, 

SPORTPLATZ, STEINGASSE, STEIN

WEG, WALDGASSE.

8. Jänner

ARBEITERGASSE, BERGGASSE, BIR

KENWEG, DÜRRÄCKERGASSE, EDEL

HOFGASSE, FASANGASSE, 

FLORIANIGASSE, FÖHRENGASSE, 

GARTENGASSE, INNOVATIONS

PLATZ, KURZE GASSE, LENAUGASSE, 

LINKE STEINZEILE, MEISTERGASSE, 

NEUBAUGASSE, RECHTE STEINZEILE, 

STEINBRUCHWEG, WEINBERGGASSE, 

WIENERSTRASSE.

22. Jänner

MAGDALENENWEG

14. Feber 

Restmüll 19. Jänner & 16. Feber 18. Jänner & 15. Feber 

Biomüll 2., 16. und 30. Jänner 11. und 25. Jänner

13. und 27. Feber 8. und 22. Feber

Gelber Sack 4. Jänner & 15. Feber 15. Jänner & 26. Feber

MÜLLABFUHR-TERMINE

Magdalenenweg


